
Zeichenerklärung und Quellenlage :
Grunddaten
 geboren
 getauft
 gestorben
 begraben
 totgeburt
 gefallen
 kirchliche Trauung
 nach 1873 standesamtliche Trauung
Namensbestimmung
gnt. genannt
? möglicher Vorname - da nicht eingetragen Ableitung durch Vorname des Paten
n.n. unbekannter Vorname, Name
= schreibweise
Zeitbestimmung
err. errechnet
v. vor
n. nach
u. um
Ortsbestimmung
ebd. ebenda - an diesem Ort - Ort wie vorgenannt
u. in der näheren Umgebung
r. im Raum
?  fragwürdig - negative Wertung
w. wahrscheinlich - positive Wertung
Quellen:
Soweit bei den Listen keine Quellen verzeichnet sind, beruhen die Angaben aus Informationen der Familien 
( Stammbücher - Ahnenpässe ) oder noch nicht im Rechner bezeichneten Quellen-Registern.
zum Beispiel:
dem International Genealogical Index (IGI) der Mormonen, dem Vital Records Index Western Europe CD’s
der Mormonen, diese beiden Quellen sind Datenbanken erstellt aus verfilmten Kirchen- und Civil Registern.
Weitere Quellen sind Genealogische Datenbanken verschiedener Genealogischer Vereine und Verbände,
ferner die Stammreihen sauerländischer Familien von Josef Lauber.
Quellen sind auch, mir vorliegende Kirchenbuchabschriften und Verfilmungen verschiedener Gemeinden; sowie 
Ahnenpässe, Schatzungsregister, Testamente, Ehekontrakte und Erbteilungen, Abschriften aus Grund-
und Hypothekenbüchern, Bauakten, Baupolizeiakten, Feuerversicherungsakten, Ratsprotokollen und 
Eigentümerlisten usw. sowie Forschungen befreundeter Familienforscher.
Erläuterungen:
Schreibweisen der Namen - bei den Paten und Trauzeugen wurde meistens die - Original- Schreibweise
wiedergegeben, um einen Überblick zu geben wie verschieden die Namen in den Kirchenbüchern
eingetragen wurden. Man darf nicht vergessen, das in unserer Gegend früher Platt gesprochen wurde und
jeder Ort seine eigene Färbung hatte.
Quellenlage:
Leider fehlen in St. Vincenz Menden die folgenden Kirchenbücher:
* 1680-1690,    1680-1690 und 1745-1779,  + 1680-1690 und 1742-1746. Die ersten Bücher sind
auch nicht sehr genau geführt, so fehlen zum Teil die Namen der Täuflinge usw.. In den frühen Büchern fehlen 
auch die Eltern der Brautpaare. So lassen sich viele Abstammungen nicht nachweisen weil meist mehrere 
Personen gleichen Namens in Frage kommen können. Bausenhagen Lücke Anfang 1800,  Enkhausen hat große 
Lücken, so z. B. 1685-1720 und 1737-1771, + 1676-1718 und 1738-1772. In Voßwinkel sind die ersten 
Kirchenunterlagen ein Raub der Flammen geworden. Hemer ev. Lücke 1727-1733. Bei einigen Büchern ist die 
Papierqualität so schlecht, das die Tinte duchgelaufen ist und es sind dann Schrift und Spiegelschrift vermischt. 
Dies alles erschwert die Forschung nach den Vorfahren sehr, je nach dem in welche Lücke man fällt, endet die 
Ahnenlinie früher oder später. Eine weitere Schwierigkeit, gerade in Balve und Hemer sind die vielen „genannt“ 
Namen, oft wechselt der Name einer Person von Eintrag zu Eintrag zwischen dem eigentlichen Familiennamen 
und dem Hofesnamen in vielen unterschiedlichen Schreibformen hin und her.
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